
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Eltern, 

Ihr Kind hat die Mitmach-Ausstellung „Das kleine Städtchen Jederzeit“ besucht. 

 

Worum ging es? 

Kinder erleben Zeit anders als Erwachsene. In der Ausstellung ging es nicht darum, 

Uhrzeiten zu lernen, sondern Zeit zu fühlen, zu erleben und zu verstehen – durch 

Bewegung, Spiel und Geschichten aus dem Alltag. 

 

Was hat Ihr Kind erlebt? 

In einem kleinen Städtchen begegnete Ihr Kind Menschen, für die Zeit besonders 

wichtig ist: 

• der Bäcker, der sehr früh aufsteht 

• die Feuerwehr, bei der es schnell gehen muss 

• der Fischer, der viel Geduld braucht 

• der Gärtner, der die Jahreszeiten beobachtet 

• der Dirigent, der Tempo und Rhythmus bestimmt 

 

Durch Mitmachen, Ausprobieren und Spielen wurde Zeit für die Kinder greifbar. 

 

Warum ist das wichtig? 

Ein gutes Zeitgefühl hilft Kindern: 

• geduldig zu sein 

• Abläufe zu verstehen 

• sich im Alltag zu orientieren 

• über Erlebnisse zu sprechen 

Zeitbewusstsein entwickelt sich langsam – und jedes Kind in seinem eigenen Tempo. 

 

Gesprächsanregungen für zu Hause 

• „Welche Zeit in der Ausstellung war für dich die spannendste?“ 

• „Wann ging die Zeit ganz schnell?“ 

• „Wann hat Warten gut geklappt – wann nicht?“ 

 

So können Sie die Ausstellung gemeinsam nachwirken lassen. 

 

Herzlichen Dank, 

dass Sie Ihrem Kind Zeit zum Entdecken schenken! 


